
 

11. November 2025 
BREMISCHE BÜRGERSCHAFT 
Stadtbürgerschaft 

Vorlagen ohne Aussprache 
 

Von der Stadtbürgerschaft in 29. Sitzung nach interfraktioneller Absprache beschlossene Vorlagen 
ohne Aussprache. 
 

TOP Vorlage Behandlung 

27. 

Stellungnahme des Senats zum 1. 
Tätigkeitsbericht der unabhängigen 
Beauftragten für die Feuerwehr Bremen 
(2022/2023) 
Mitteilung des Senats vom 30. September 
2025 
(Drucksache 21/631 S) 

Die Stadtbürgerschaft überweist einstimmig 
die Mitteilung des Senats zur Beratung und 
Berichterstattung an die städtische 
Deputation für Inneres. 

28. 

Eintritt in die Bürgerschaft 
Mitteilung der Präsidentin der Bremischen 
Bürgerschaft vom 10. Oktober 2025 
(Drucksache 21/648 S) 

Die Stadtbürgerschaft nimmt von der 
Mitteilung der Präsidentin Kenntnis. 

29. 

16. Ortsgesetz „Georg-Gröning-Straße“ 
zur Erhaltung der städtebaulichen 
Eigenart für ein Gebiet in Bremen – 
Schwachhausen und Bürgerpark zwischen 
Georg-Gröning-Straße, Lürmanstraße, 
Wachmannstraße und Carl-Schurz-Straße 
(Bearbeitungsstand: 05.08.2025) 
Mitteilung des Senats vom 14. Oktober 
2025 
(Drucksache 21/650 S) 

Die Stadtbürgerschaft beschließt einstimmig 
das Ortsgesetz. 
 

31. 

Ortsgesetz zur Änderung des 
Haushaltsgesetzes der Stadtgemeinde 
Bremen für das Haushaltsjahr 2025 
Mitteilung des Senats vom 28. Oktober 
2025 
(Drucksache 21/656 S) 

Die Stadtbürgerschaft überweist einstimmig 
die Mitteilung des Senats zur Beratung und 
Berichterstattung an den städtischen 
Haushalts- und Finanzausschuss. 
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34. 

Petitionsbericht Nr. 23 
Bericht und Dringlichkeitsantrag des 
Ausschusses für Petitionen und 
Bürgerbeteiligung 
vom 7. November 2025 
(Drucksache 21/667 S) 

Die Stadtbürgerschaft stimmt der 
Behandlung der Petition S 21/249 wie vom 
Ausschuss empfohlen zu. 
Dafür: SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Die 
Linke, FDP, Bürgerallianz  
Dagegen: CDU 
Enthaltung: BÜNDNIS DEUTSCHLAND 
 
Die Stadtbürgerschaft stimmt einstimmig der 
Behandlung der restlichen Petitionen wie 
vom Ausschuss empfohlen zu. 
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